
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 11. Juli 2006 

 

 Nr. 2006/1318   

Peter Steinmann, 4500 Solothurn: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an Werkkatalog 2006 

  

1. Erwägungen 

Peter Steinmann, Solothurn, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die Herstellungs-

kosten des geplanten Werkkatalogs, welcher im Herbst 2006 anlässlich der Eröffnung der neuen 

Atelierräume des Künstlers erscheinen sollte. Ein Vorwort von Frau Eva Buhrfeind liegt bereits vor. 

Herr Michael Kretlow, Kunsthistoriker Bern, hat sich bereit erklärt, einen Beitrag über die Videoarbei-

ten des Gesuchstellers zu verfassen. 

Die Aufwendungen belaufen sich bei 1‘000 Exemplaren auf Fr. 21‘297.--. Zur Zeit gesicherte 

Sponsoreneinnahmen betragen Fr. 3'000.--, somit ergibt sich ein Defizit von Fr. 18'297.--.  

2. Beschluss 

2.1  Peter Steinmann, Solothurn, ist an die Herstellung des Werkkatalogs 2006 ein 

Druckkostenbeitrag von Fr. 6’000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. In den 

Werbeunterlagen und in der Publikation selbst ist mit dem Logo SoKultur auf das Kultur-

engagement des Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum 

Einsatz des Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar.  

2.2  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt von 

20 Belegexemplaren (Lieferung an Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport, 

Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen-St. Niklaus) sowie eines Einzahlungsscheines 

zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen. 
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